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Besuch der Kultusministerin
Dr. Eisenmann 

Foto: swp Thomas Kiehl 

Am Freitag, den 7.9.2018 besuchte Frau Kultusministerin Dr. Susanne Eisen-
mann und Herr Landtagsabgeordneter Karl-Wilhelm Röhm die Gemeinde. 

Wir erhielten die Zusage, dass aufgrund der Dringlichkeit die Landesbehörden 
flexibel auf unsere Anträge auf Förderung des Neubaues der Rulamanschule rea-
gieren werden und von dieser Seite alles getan werden wird, damit die Rulaman-
schule möglichst schnell wieder aufgebaut werden kann. 

Hierfür sprechen wir Frau Kultusministerin Dr. Eisenmann, aber auch unserem 
Landtagsabgeordneten Karl-Wilhelm Röhm, unseren herzlichsten Dank aus. 
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Rathaus-Informationen

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
_______________________________________________

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern
_______________________________________________

Rathaus Zentrale 07382/941504-0
Fax 07382/941504-44
E-Mail info@grabenstetten.de
Homepage: www.grabenstetten.de

Roland Deh 07382/941504-10
Bürgermeister
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Carina Maldoner 07382/941504-20
Hauptamt und Kämmerei
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Marie-Luise Klingler 07382/941504-30
Bürgerbüro
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 

Sara Eisenlohr 07382/941504-31
Bürgerbüro
E-Mail: sara.eisenlohr@grabenstetten.de 

Tina Kullen 07382/941504-21
Kasse, Steueramt
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Feuerwehrgerätehaus 07382/5936
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
Telefonseelsorge 0800/1110111
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten
________________________________________________
März-Oktober November - Februar
Freitag, 15:30 - 18:30 Uhr  Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine
_______________________________________________

Papiertonne: Freitag, 05.10.2018
Restmüll Freitag, 14.09.2018
 Freitag, 28.09.2018
Bio-Tonne Freitag, 14.09.2018
 Freitag, 28.09.2018
Gelber Sack Freitag, 28.09.2018

Problemstoffmobil: Donnerstag, 11.10.2018,
   13.30 – 14.30 Uhr
Ecke Teckstr./Schlossstr. beim Feuerwehrgerätehaus

Ärztlicher Notfalldienst
_______________________________________________

Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

 

Landkreis Reutlingen
 

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6071211

Augenärztlicher Notfalldienst:  01801 9293 48

HNO-ärztlicher Notfalldienst:    0180 6070711

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00-20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00-20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00-20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

_______________________________________________
Am Wochenende 15./16.09.2018 sind im Dienst: 
Frau Dorkas Weiß, Frau Lisa Rilling, Frau Annette 
Berner, Frau Helen Luttner, Frau Sabine Eißele, Frau 
Wiebke Koch. 

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefon-
nummer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochen-
ende, erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnum-
mer und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir 
rufen Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung: Bürgermeister Roland 
Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH 
& Co.KG, Römerstr. 19, 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Anzeigen- und Redaktionsschluss jeweils dienstags 9.00 Uhr
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Öffentliche Gemeinderatssitzung  
Am Dienstag, dem 18.09.2018, fi ndet um 19.30 Uhr im Kamerad-
schaftsraum der Freiwilligen Feuerwehr, Feuerwehrgerätehaus, 
Teckstraße 7, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Die Sit-
zung wird bei Bedarf am Dienstag, dem 25.09.2018, um 19.30 Uhr 
fortgesetzt, sofern nicht alle Tagesordnungspunkte bis 22.00 Uhr 
behandelt worden sind. Die Fortsetzung der Sitzung fi ndet eben-
falls im Feuerwehrgerätehaus statt. Die Bürgerschaft wird zu der/
den Sitzung/en herzlich eingeladen. Eine nichtöffentliche Sitzung 
schließt sich an. 
Tagesordnung 
 1. Anfragen 
 2. Teiländerung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 

„Hofener Weg 2. Änderung“ und Änderung der Satzung 
über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 BauGB im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

 a) Beratung und Beschluss über die Änderung des Bebau-
  ungsplanes der Innenentwicklung „Hofener Weg 
  2. Änderung“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 
  BauGB
 b) Beratung und Billigung des Entwurfes zur Änderung des 
  Bebauungsplanes Innenentwicklung „Hofener Weg 
  2. Änderung“
 c) Beratung und Billigung des Entwurfes der Örtlichen 
  Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungsplanes der 
  Innenenticklung „Hofener Weg 2. Änderung“
 3. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 

„Winterbaum 2. Änderung“ und Änderung der Satzung 
über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 BauGB im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

 a) Beratung und Beschluss über die Änderung des Bebau-
  ungsplanes der Innenentwicklung „Winterbaum 
  2. Änderung“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 
  BauGB
 b) Beratung und Billigung des Entwurfes zur Änderung des 
  Bebauungsplanes Innenentwicklung „Winterbaum 
  2. Änderung“
 c) Beratung und Billigung des Entwurfes der Örtlichen Bau-
  vorschriften zur Änderung des Bebauungsplanes der 
  Innenentwicklung „Winterbaum 2. Änderung“
 4. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 

„Untere Wiesen 3. Änderung“ und Änderung der Satzung 
über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 BauGB im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

 a) Beratung und Beschluss über die Änderung des Bebau-
  ungsplanes der Innenentwicklung „Untere Wiesen 
  3. Änderung“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 
  BauGB
 b) Beratung und Billigung des Entwurfes zur Änderung des 
  Bebauungsplanes Innenentwicklung „Untere Wiesen 
  3. Änderung“
 c) Beratung und Billigung des Entwurfes der Örtlichen 
  Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungsplanes der 
  Innenentwicklung „Untere Wiesen 3. Änderung“
 5. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 

„Untere Wiesen II 3. Änderung“ und Änderung der Satzung 
über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 BauGB im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

 a) Beratung und Beschluss über die Änderung des Bebau-
  ungsplanes der Innenentwicklung „Untere Wiesen II 
  3.Änderung“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 
  BauGB
 b) Beratung und Billigung des Entwurfes zur Änderung des 
  Bebauungsplanes Innenentwicklung „Untere Wiesen II 
  3. Änderung“
 c) Beratung und Billigung des Entwurfes der Örtlichen 
  Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungsplanes der 
  Innenentwicklung „Untere Wiesen II 3. Änderung“
 6. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 

„Erweiterung Untere Wiesen 1. Änderung“ und Änderung 
der Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 
74 BauGB im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

 a) Beratung und Beschluss über die Änderung des Bebau-
  ungsplanes der Innenentwicklung „Erweiterung Untere 
  Wiesen 1. Änderung“ im beschleunigten Verfahren gem. 
  § 13 a BauGB

 b) Beratung und Billigung des Entwurfes zur Änderung des 
  Bebauungsplanes Innenentwicklung „Erweiterung Untere 
  Wiesen 1. Änderung“
 c) Beratung und Billigung des Entwurfes der Örtlichen 
  Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungsplanes der 
  Innenentwicklung „Erweiterung Untere Wiesen 
  1. Änderung“
 7. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 

„Hahnenkamm West 2. Änderung“ und Änderung der 
Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 
BauGB im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

 a) Beratung und Beschluss über die Änderung des Bebau-
  ungsplanes der Innenentwicklung „Hahnenkamm West 
  2. Änderung“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 
  BauGB
 b) Beratung und Billigung des Entwurfes zur Änderung des 
  Bebauungsplanes Innenentwicklung „Hahnenkamm West 
  2. Änderung“
 c) Beratung und Billigung des Entwurfes der Örtlichen 
  Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungsplanes der 
  Innenentwicklung „Hahnenkamm West 2. Änderung“
 8. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 

„Westlich der Gartenstraße 2. Änderung“ und Änderung 
der Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 
74 BauGB im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB

 a) Beratung und Beschluss über die Änderung des Bebau-
  ungsplanes der Innenentwicklung „Westlich der Garten-
  straße 2. Änderung“ im beschleunigten Verfahren gem. 
  § 13 a BauGB
 b) Beratung und Billigung des Entwurfes zur Änderung des 
  Bebauungsplanes Innenentwicklung „Westlich der Garten-
  straße 2. Änderung“
 c) Beratung und Billigung des Entwurfes der Örtlichen 
  Bauvorschriften zur Änderung des Bebauungsplanes der 
  Innenentwicklung „Westlich der Gartenstraße 
  2. Änderung“
 9. Bauangelegenheit:
 a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwoh-
  nung im UG, Doppelgarage und Stellplätzen, Hofener 
  Weg 22, Grundstück Flst. 1219/3
 b) Veränderte Ausführung: Neubau Wohnhaus mit Garagen, 
  Ziegelstr. 9, Grundstück Flst. 7/1
 c) Garagenneubau, Ziegelstr. 9/1, Grundstücke Flst. 8 und 
  8/1
 d) Errichtung eines Carports, Buchenweg 32, Grundstück 
  Flst. 6233
 e) Errichtung einer Kemmler-Stahlbeton-Großraumgarage, 
  Achalmstr. 5, Grundstück Flst. 2865/1
10. Vergabe weiterer Arbeiten für den Neubau der Kinderta-

gesstätte (TigeR) 
11. Genehmigung von Eilentscheidungen – Beauftragungen 

für die Übergangslösungen für die Rulamanschule und 
die TigeR-Gruppe nach dem Brand der Rulamanschule 
sowie weitere Beauftragung im Zuge der versicherungs-
technischen Abwicklung 

12.  Beauftragung Planung Neubau Schule 
13. Neukalkulation der Friedhofsgebührenordnung zum 

01.10.2018 
14. Abwasserbeseitigung – Erneuerung der Elektro-, Mess-, 

Steuer- und Regelungstechnik für die Regenüberlaufbe-
cken 

 hier: Antrag auf Förderung 
15.  Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2010-2016 

durch die Kommunalaufsicht des Landkreises Reutlingen  
16. Sonstiges 
17. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
18. Einwohnerfragen 

Grabenstetten, 10. September 2018
Roland Deh 
Bürgermeister 

Zweckverband Wasserversorgung 
Vordere Albgruppe 

E I N L A D U N G 
Hiermit lade ich Sie ein zur Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Wasserversorgung Vordere Albgruppe 

am Donnerstag, den 20.09.2018 um 09.00 Uhr 
im Römerstein-Saal, Rathaus 2 in Römerstein-Böhringen  
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Tagesordnung: 
A Öffentlich
1. Wasserleitung Böhringen – Hengen - Entwurfsplanung
2. Sonstiges

Römerstein, den 07.09.2018 
  
gez. 
Matthias Winter 
Verbandsvorsitzender 

Gesunde Gemeinde am 19. September 2018 
Am Mittwoch, den 19.09.2018 um 18.30 Uhr fi ndet im Feuerwehr-
haus die dritte Besprechung zu diesem Themenbereich statt. 
  
Wer darf teilnehmen ? Jeder, der Interesse an der Entwicklung 
von Grabenstetten hat und sich einbringen möchte. 
Worum geht es ? Um das gesamte Thema Gesundheit, angefan-
gen von Vereinsangeboten, Ärzteversorgung, Pfl ege..., es geht um 
die Themen, die der Arbeitsgruppe wichtig sind und die durch die 
Arbeitsgruppe angesprochen werden. 
Am 19.09.2018 wollen wir uns vorrangig um das Thema „Ge-
sundes Altern“ kümmern. Gerade Senioren, die sich zu diesem 
Thema einbringen können und wollen, sind an diesem Tag be-
sonders gefragt. Nehmen Sie sich bitte die Zeit und kommen 
Sie vorbei. 
Was ist das Ziel?  Wir wollen ermitteln, was wir bereits im Ort im 
weitesten Sinne gesundheitsfördernd im Angebot haben und was 
wir in welcher Form noch benötigen und wir wollen herausfi nden, 
wie wir dies auch umsetzen können. 
Also kurz gesagt: Die Bürger erarbeiten sich in dieser Arbeits-
gruppe die Grundlagen für die Zukunft unserer Gemeinde. 

Behinderungen von Einsatzfahrzeugen durch 
parkende Fahrzeuge  
Beim Brand der Rulamanschule hat sich gezeigt, wie wichtig es 
ist, dass Zufahrten zu Gebäuden oder Durchfahrten von Straßen 
immer für Einsatzkräfte frei zugänglich sind. 
Wir bitten Sie deshalb in Ihrem eigenen Interesse, darauf zu achten, 
dass eine Restbreite der Fahrbahn in allen Straßen in Grabenste-
tten beim Parken von mindestens 3,05 m (das sieht die gängige 
Rechtsprechung vor), frei bleibt. 
Und zwar so frei bleibt, dass dies auch von einem Fahrzeug mit 
größerer Länge, z.B. mit einer Dreheiter, genutzt werden kann. 
Von einem Brand, Schadensereignis, oder nur Notarzteinsatz geht 
man nie aus, aber wir haben gesehen, wie plötzlich das passieren 
kann. 
Auch abends kann so ein Einsatz evtl. nötig sein, deshalb bitte auch 
abends die Straßen entsprechend frei halten. Dies gilt natürlich 
insbesondere dann, wenn auf beiden Seiten versetzt geparkt wird. 
Dann, wie gesagt, bitte auch die Länge eines größeren Fahrzeugs, 
das durchfahren können muss, beim Parken mit einkalkulieren. 
  
Herzlichen Dank 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Rückblick Spatenstich TigeR 
Beim Spatenstich für den Neubau des Kindertagesstättengebäu-
des für den Rula-TigeR waren neben den beteiligten Unternehmern 
Alwin Mayer und Jürgen Kazmaier auch die Kinder mit den Betreu-
erinnen, sowie Architekt Falk Kazmaier, Landtagsabgeordneter 
Karl-Wilhelm Röhm, Herr Glatzel vom Landratsamt Reutlingen 
und auch die Vorsitzende des Tagesmüttervereins Reutlingen, Frau 
Anne Mack, im Einsatz. 

Gemeinde Grabenstetten 

Stellenausschreibung 

Backmeisterin 
  
Die Gemeinde Grabenstetten sucht ab 01.01.2019 eine/n 
zuverlässige/n und fl exible/n Backmeister/in. 
Es handelt sich um eine geringfügige Tätigkeit mit einem 
Stellenumfang von durchschnittlich 6-8 Stunden pro Monat. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Grabenste-
tten, Böhringer Str. 10, 72582 Grabenstetten. 
Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Hauptamtsleiterin Carina 
Maldoner (Tel.: 07382/941504-20) oder Herr Bürgermeister 
Roland Deh (Tel. 07382/941504-10) als Ansprechpartner gerne 
zur Verfügung. 
Bewerbungsfrist: 30.09.2018 

Praxisurlaub Dr. Gußmann 
Die Praxis bleibt von Mittwoch, den 19.09.2018 bis einschließlich 
Mittwoch, den 03.10.2018 geschlossen. Vertretung hat Dr. Bihl-
maier, Zollernalbstraße, Böhringen, Telefon 1234. 

Baugesuche rechtzeitig einreichen 
Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Anga-
be des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten: 
  

Sitzung am 16.10.2018, Baugesuch bis Freitag, 28.09.2018 
einzureichen 
  

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird. 

Wir bitten um Beachtung! 

Bürgermeisteramt 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Energieberatung der 
KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen GmbH 
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und 
Bürgerinnen im Landkreis Reutlingen 

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier- 
stufi ges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsberatung 
bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung steht 
jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passender 
Beratungsbaustein zur Verfügung. 

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist 
das 45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die 
Energieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde 
bezahlt werden. 

Der nächste Beratungstag fi ndet statt 
am 08. Oktober 2018  von 16.00 bis 19.00 Uhr,  

im Rathaus Bad Urach, Altes Oberamt, Marktplatz 1. 

Damit sich der Energieberater Herr Kächele auf das Gespräch opti-
mal vorbereiten kann, ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. 
Bitte wenden Sie sich an die KlimaschutzAgentur im Landkreis 
Reutlingen, Telefonnummer 07121/1432571, oder füllen Sie das 
Kontaktformular auf der Homepage der KlimaschutzAgentur Reut-
lingen (www.klimaschutzagentur-reutlingen.de), aus. 

Von der detaillierten Vor-Ort-Untersuchung bis zur qualifi zierten 
Thermografi e - erfahren Sie mehr über unser Beratungsangebot 
unter http://www.klimaschutzagentur-rt.de. 

Beim Bürgermeisteramt wurde abgegeben:

• eine pinkfarbene Kinderjacke der Marke Topolini, Größe 86. 
Diese wurde auf Höhe des Flugplatzes (Richtung Hülben) am 
05.09.2018 aufgefunden.

• eine graue Sweatjacke mit orangfarbenem Reißverschluss in der 
Größe 146/152, sowie eine gelb grüne Sweatjacke "Fifa World 
Cup Brasil" in der Größe 146/152. Beide sind beim Ferienpro-
gramm "Fußballnachmittag" am 03.09.2018 liegengeblieben.

 
Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt geltend ge-
macht werden. 

Freiwillige Feuerwehr 
Grabenstetten
Nächster Dienst 
Am Montag, den 17.09.2018 trifft sich die gesamte Gruppe zum 
"Löschangriff". 

Abholung der Tonsachen (Ferienprogramm) 
Hallo liebe Kinder, hallo liebe Eltern, 
die gebastelten Tonsachen vom Ferienprogramm sind fertig und 
können in der Christoph-Hauff-Straße 2 (bei Ingrid Koch) am Frei-
tag und Samstag zwischen 17 und 18 Uhr abgeholt werden. 
Vielen Dank. 

Rückblick Ferienprogramm Seifenkistenren-
nen 
Die Ortsgruppe Grabenstetten des Schwäbischen Albvereins ver-

treten durch Detlef Nowotni und Rüdiger Ladner und weiteren 
Helferinnen und Helfern, führte dieses Jahr bei idealen Wetter-
bedingungen am Bölleweg wieder ein Seifenkistenrennen durch, 
nachdem es im letzten Jahr buchstäblich ins Wasser gefallen war. 
In den verschiedenen Altersklassen standen sechs Seifenkisten 
zur Verfügung, die mit Traktoren den Berg hinauf an den Start ge-
schleppt wurden. Die Strecke war mit Strohballen gut abgesichert, 
aber alle Piloten bewältigten die Fahrten unfallfrei und so konnten 
die Teilnehmer am Schluss der beiden Wertungsdurchgänge Ur-
kunden und die ersten drei Pokale in Empfang nehmen. 

Foto: Bernd Schmid

Bus- und Bahnfahren ist am 16. September 
besonders günstig! 
Am Sonntag, 16. September 2018 bedankt sich der Verkehrsver-
bund naldo bei seinen Fahrgästen mit einem besonders günstigen 
naldo-Dankeschön-Tarif. An diesem Tag wird aus jedem naldo-Abo 
eine Netzkarte, so dass naldo-Abo-Kunden mit allen Bussen und 
Bahnen in allen vier Landkreisen unterwegs sein können. Bei Abos 
mit Mitnahmeregelung gilt diese dann selbstverständlich auch im 
gesamten naldo. Alle anderen Fahrgäste können mit einem für eine 
Wabe oder einem Stadttarif gelösten naldo-Tagesticket – Tagesti-
cket Erwachsener, Tagesticket Kind oder Tagesticket Gruppe - im 
gesamten naldo-Netz kreuz und quer umher fahren. So können z.B. 
fünf Personen an diesem Tag mit einem naldo-Tagesticket Gruppe 
für 10,50 Euro anstatt für 19,50 Euro umweltfreundlich unterwegs 
sein. Weitere Infos auf  www.naldo.de. 

Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 
sind bereit für das neue Schuljahr 
Lehrereinstellung leicht über dem Vorjahres-Niveau 
Örtliche Engpässe in der Unterrichtsversorgung 
Sprachförderung für Zuwanderer und Flüchtlinge wird aus-
gebaut
Schülerentwicklung zum Schuljahr 2018/19 
Im kommenden Schuljahr 2018/19 werden an den öffentlichen 
Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 229.070 Schülerinnen und 
Schüler von 19.178 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet. In den 
Grundschulen werden 62.157 Schüler erwartet (2017/18: 61.982), 
in den Werkreal- und Hauptschulen 8.899 (2017/18: 10.769), in 
den Realschulen 30.824 (2017/18: 31.440), in den Gemeinschafts-
schulen 16.129 (2017/18: 13.725), in den Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren 5.089 (2017/18: 4.910) und an 
den allgemein bildenden Gymnasien 44.262 (2017/18: 45.078). An 
den Berufl ichen Schulen im Regierungsbezirk rechnet das Regie-
rungspräsidium Tübingen mit 61.710 Schülern (2017/18: 62.811). 
Gegenüber dem Vorjahr (2017/18: 230.715) bedeutet das einen 
leichten Rückgang der Gesamtschülerzahl um 0,7 %. In den 
Grundschulen und an den Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren ist die Schülerzahl geringfügig angestiegen. Die 
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im Aufbau befi ndlichen Gemeinschaftsschulen können ihre Schü-
lerzahl im Vergleich zum Vorjahr steigern (2017/18: 13.725; + 17 
%). Die Eingangsklassen der Gemeinschaftsschulen (Klasse 5) in 
drei Landkreisen verzeichnen einen deutlichen Anstieg der Anmel-
dungen, so dass insgesamt die Schülerzahl in den Eingangsklas-
sen von 2.675 auf 2.844 Schülerinnen und Schüler (+ 6,3 %) steigt. 
  
Lehrereinstellung zum Schuljahr 2018/19 
Die Zahl der Neueinstellungen bei den Lehrerinnen und Lehrern ist 
mit 682 neuen Beschäftigungsverhältnissen nach wie vor auf einem 
hohen Niveau (Vorjahr 2017: 654). Im Bereich der öffentlichen 
Grundschulen und Primarstufen der Gemeinschaftsschulen sind 
182, an Haupt- und Werkrealschulen 17, an Gemeinschaftsschulen 
(Sekundarstufe) 79, den Realschulen 130 und an den Sonderpäda-
gogischen Bildungs- und Beratungszentren 24 Neueinstellungen 
vorgesehen. 
Bei der Lehrereinstellung sind im Regierungsbezirk deutliche re-
gionale Unterschiede festzustellen. Während der Bodenseekreis 
und die Landkreise Ravensburg, Reutlingen und Tübingen bei den 
jungen Lehrkräften als Standort beliebt sind und deshalb gut mit 
Lehrkräften versorgt werden können, gestaltet sich die Versorgung 
der Schulen im Alb-Donau-Kreis, in den Landkreisen Biberach und 
Sigmaringen, sowie im Zollernalbkreis mühsamer. 
Im Bereich der Grund-, Haupt-, Werkreal- und Gemeinschafts-
schulen steht dem gestiegenen Einstellungsbedarf auch in diesem 
Jahr eine geringere Zahl von Bewerbern gegenüber, so dass nicht 
alle Stellen besetzt werden konnten. Zu Beginn des Schuljahres 
2018/19 sind im Regierungsbezirk Tübingen deshalb 61 Leh-
rerstellen an Grundschulen (inklusive Primarstufe der Gemein-
schaftsschulen), 16 Stellen an Haupt- und Werkrealschulen sowie 
sieben Stellen für Gymnasiallehrer an Gemeinschaftsschulen nicht 
besetzt. 
Um den Mangel an Grundschullehrkräften mindern zu können, hat 
das Kultusministerium das Konzept zur Einstellung von Gymnasi-
allehrern für den Dienst an Grundschulen in diesem Jahr überar-
beitet. Es wurden zusätzliche Anreize für die Bewerberinnen und 
Bewerber geschaffen, so dass sich beim Regierungspräsidium 
Tübingen bis zum Schuljahresbeginn elf gymnasiale Lehrkräfte 
gemeldet haben, die zum Schuljahr 2018/19 den Dienst an einer 
Grundschule aufnehmen werden. 
In den Landkreisen, in denen nicht alle Lehrerstellen besetzt wer-
den konnten, wird - um die Unterrichtsversorgung zu verbessern 
- verstärkt weiteres Personal gesucht. Die Schulverwaltung stellt 
hier ausnahmsweise und befristet auch Bewerberinnen und Be-
werber ein, die nicht über eine grundständige Lehramtsausbildung 
verfügen. So konnten für den Unterricht in den Vorbereitungs-
klassen zur Sprachförderung von schulpfl ichtigen Zuwanderern 
und Flüchtlingen an allgemeinbildenden wie berufl ichen Schulen 
(dort: VABO-Klassen) vielerorts Hochschulabsolventen mit einer 
Qualifi kation „Deutsch als Fremdsprache“ gewonnen werden. Als 
Vertretungslehrkräfte werden auch andere akademische Absol-
venten wie beispielsweise Diplom-Biologen oder Diplom-Sport-
lehrer eingesetzt. Außerdem Lehrkräfte, die ihre Ausbildung noch 
nicht abgeschlossen haben. Weiterhin hat sich eine größere Zahl 
pensionierter Lehrkräfte entschlossen, nochmal stundenweise an 
den Schulen auszuhelfen. Im kommenden Schuljahr wird trotz aller 
Bemühungen mit Engpässen in der Lehrerversorgung zu rechnen 
sein, da weitere beispielsweise krankheitsbedingte Ausfälle wegen 
des landesweiten Lehrermangels nur bedingt aufgefangen werden 
können. 
Grundsätzlich können sich auch Lehrkräfte aus dem Ausland 
entsprechend ihrer Qualifi kationen und Fächer für eine Tätigkeit 
im öffentlichen Dienst bewerben. Voraussetzung dafür ist ein po-
sitiv abgeschlossenes Anerkennungsverfahren der ausländischen 
Studienabschlüssen, das für ganz Baden-Württemberg am Regie-
rungspräsidium Tübingen durchgeführt wird. 
Die Unterrichtsversorgung an den Realschulen im Regierungs-
bezirk Tübingen ist gut. Hier können auch ergänzende Angebote 
gemacht werden. 
Die Lehrerversorgung der Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren im Regierungsbezirk ist insofern zum Schuljah-
resbeginn weitestgehend gesichert, als über befristete Arbeits-
verträge und Deputatserhöhungen bereits einige Mangelbereiche 
abgedeckt werden konnten. 
Im Bereich der Gymnasien konnten in diesem Jahr nur 46 Lehr-
kräfte neu eingestellt werden. Die Unterrichtsversorgung an den 
Gymnasien im Regierungsbezirk ist gut. Fachspezifi sche Mängel 
bestehen in die Fächern Bildende Kunst und Physik. Kleinere 
fachspezifi sche Engpässe gibt es noch in den Fächern Mathematik 
und Chemie. 
Für die berufl ichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tübingen 

bisher 119 (Vorjahr: 138) Lehrkräfte unbefristet eingestellt. Vor 
allem für die sprach- und gesellschaftswissenschaftlichen Fä-
cher konnten erneut zahlreiche Gymnasiallehrkräfte für berufl iche 
Schulen gewonnen werden, die dazu beitragen, die Unterrichts-
versorgung zu stabilisieren. Fachspezifi sche Engpässe bestehen 
aufgrund von Bewerbermangel weiterhin in einigen berufl ichen 
Fächern wie Pfl ege oder Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
sowie in einigen Regionen in Betriebswirtschaftslehre. Zuneh-
mend schwierig gestaltet sich die Gewinnung von Technischen 
Lehrkräften (Meister, Techniker) zur Erteilung des fachpraktischen 
Unterrichts, da für potentielle Bewerberinnen und Bewerber auf-
grund der seit Jahren sehr guten konjunkturellen Lange attraktive 
Beschäftigungsmöglichkeiten in der freien Wirtschaft bestehen. 
Zudem gibt es auch an den berufl ichen Schulen fachspezifi sche 
Engpässe in naturwissenschaftlichen Fächern. Es wird erwartet, 
dass sich die Unterrichtsversorgung bei den berufl ichen Schulen 
auf dem Vorjahresniveau bewegt. 
Die Schülerzahlen der Vorbereitungsklassen zur Sprachförderung 
von schulpfl ichtigen Zuwanderern und Flüchtlingen an den all-
gemein bildenden Schulen im Regierungsbezirk Tübingen sind 
rückläufi g. Im Schuljahr 2018/19 besuchen 1.793 Schüler dort eine 
Vorbereitungsklasse (Vorjahr: 3.042). An den berufl ichen Schulen 
werden im Schuljahr 2018/19 nur noch 43 VABO-Klassen (Vor-
bereitungsjahr Arbeit/Beruf mit dem Schwerpunkt Erwerb von 
Deutschkenntnissen) für Zuwanderer und Flüchtlinge erwartet (Vor-
jahr: 67). Dagegen wird die Zahl der Zuwanderer und Flüchtlinge, 
die in regulären Klassen (z.B. Berufsfachschule. Berufsschule) 
beschult werden, voraussichtlich steigen. Um diese Schülerinnen 
und Schüler weiterhin beim Spracherwerb zu unterstützen und 
so ihre Integration zu fördern, werden ca. 90 Sprachförderkurse 
eingerichtet. In diesen Kursen werden ergänzend zur jeweiligen 
Stundentafel des angebotenen berufl ichen Bildungsganges bis zu 
vier Stunden Deutsch pro Woche unterrichtet. Sprachförderkurse 
werden niveaudifferenziert gebildet. 

Fortbildung für Kita-Personal: Essen lernen in 
der Kita 
Rund um das Thema Essen für Kinder in der Kita dreht sich die 
Fortbildung des Kreislandwirtschaftsamts für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in Kindertageseinrichtungen am Donnerstag, den 20. 
September 2018 um 14 Uhr. 
Was und wie viel brauchen Kinder? Diese Fragen werden anhand 
der Ernährungspyramide besprochen. Frau Verena Jäger, BeKi-
Referent (Bewusste Kinderernährung - Landesinitiative des Mi-
nisteriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz) stellt die 
verschiedenen Einfl ussfaktoren auf das Ernährungsverhalten von 
Kindern vor und gemeinsam werden geeignete Verpfl egungsstan-
dards für Kitas entwickelt. 
Im zweiten Teil werden kindgerechte Rezepte ausprobiert und die 
Teilnehmer bekommen praktische Tipps für die Umsetzung in der 
Kita. 
Die Fortbildung fi ndet am Donnerstag, 20. September 2018 von 
14 bis 17 Uhr am Kreislandwirtschaftsamt (Schillerstr. 40, 72525 
Münsingen) statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Information und Anmeldung bis 14. September 2018 beim Kreis-
landwirtschaftsamt Münsingen, Tel. 07381 9397-7341 oder unter 
landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de. 

„Trennung meistern, Kinder stärken“, ein 
Gruppenseminar für in Trennung lebende 
Mütter und Väter 
Die Erziehungsberatungsstellen des Landkreises Reutlingen bie-
ten ab 10. Oktober 2018 und an fünf weiteren Mittwochabenden 
jeweils von 17:30 bis 20:30 Uhr ein neues Gruppenseminar an. Die-
ses fi ndet in der Erziehungsberatungsstelle in Münsingen, Karlstr. 
36 statt und richtet sich an Einzelpersonen sowie getrennt lebende 
Mütter und Väter, nicht aber an Elternpaare. 
Eine Trennung ist für Eltern und Kinder mit neuen und zum Teil 
belastenden Situationen verbunden. Eltern gehen als Paar aus-
einander und bleiben dennoch über die Elternschaft verbunden. 
Hierin kann, vor allem nach einer konfl iktreichen Trennung, die 
größte Herausforderung liegen. 
Ziel des Seminars ist, Stress und Konfl ikte im Alltag zu verrin-
gern und mit einem besseren Miteinander zum Wohl der Kinder 
beizutragen. Das Seminarangebot fi ndet in einem geschützten 
Rahmen statt und bietet Informationen und die Gelegenheit zum 
gegenseitigen Austausch. 
Geleitet wird die Gruppe von einer Beraterin und einem Berater der 
Erziehungsberatungsstelle. Interessierte können sich telefonisch 
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unter Telefon 07381-929560 oder 07123-726860 oder per Mail an 
erziehungsberatung.muensingen@kreis-reutlingen.de anmelden. 
Das Angebot ist kostenlos. Weitere Infos gibt es auf der Interne-
tseite des Landratsamtes Reutlingen unter www.kreis-reutlingen.
de. Dort ist unter der Rubrik „Aktuelles“ ein detaillierter Veranstal-
tungsfl yer eingestellt. 
  

Stresssituationen im Alltag mit Seheinschränkung 

Einladung zum Offenen Treffen der Allgemei-
nen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)  
- Regionalgruppe Neckar-Alb – 
  Stellen Sie sich vor Sie sind für eine Woche stark seheingeschränkt 
und müssen alles weiter so erledigen oder organisieren wie bisher.
Sie müssen von A nach B, öffentliche Verkehrsmittel benutzen, im 
Gewühle der Menschenmassen zurechtkommen, auf Ansprache 
Ihrer Mitmenschen reagieren (ohne Erkennung der Mimik des Ge-
genüber), Geräusche zuordnen, immer auf der Hut und wachsam 
sein. Das ist Stress pur. Nach drei Stunden fallen Sie erschöpft in 
die Federn. Auch dem Schulbesuch oder einer Arbeit mit Sehein-
schränkung nachkommen kann ruckzuck sehr anstrengend und 
erschöpfend sein. Als blinder Mensch mit Blindenführhund erleben 
Sie Stresssituation anderer Art; der Hund ist ja so süß und muss 
während der Arbeit gestreichelt werden......Das können sich Se-
hende gar nicht so vorstellen, dass seheingeschränkte Menschen 
noch viel mehr an Kraft und Nerven im Alltag investieren müssen. 
Wie gehen wir mit Stresssituationen um, wie kann ich mich selbst 
immer wieder aufmuntern und aktivieren um nicht zu Hause zu 
versauern? Wie gehe ich damit um?
Darüber möchten wir sprechen und uns austauschen; deshalb lade 
ich Sie ein zu unserem nächsten Offenen Treffen in Reutlingen, 
Treffpunkt: Freitag, den 21. September 2018 ab 15 Uhr, Gast-
haus Ohrwurm, Bahnhofstrasse 8. 
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch besteht  wie immer 
die Möglichkeit zur Beantwortung Ihrer Fragen in offener Runde. 
Bitte melden Sie sich kurz bei mir an unter folgenden Kontaktdaten: 
Jennifer Eilber, Telefon: 0152-34172679 oder E-Mail: rg-neckar-
alb@abs-hilfe.de 

Sammel- bzw. Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. ist 
seit mehr als 100 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder und 
wesentlich sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im Ver-
bandsgebiet leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte 
Menschen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und sehbe-
hinderten sowie von Blindheit oder Sehbehinderung bedrohten 
Menschen zu beraten und zu betreuen.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt vor Ort 
in den Bezirksgruppen unseres Verbandes, d.h. auch in Ihrer Ge-
meinde. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern wahrgenommen, 
die, da sie selbst betroffen sind, über die erforderliche Kompetenz 
verfügen.
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiterführen sowie 
neue Aufgaben angehen zu können, sind wir zusätzlich zu unseren 
Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen. 
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung von blinden 
und wesentlich sehbehinderten Menschen in der Zeit vom 08. – 15. 
Oktober 2018 unterstützen möchten, sind wir für eine fi nanzielle 
Zuwendung sehr dankbar. 

Kontaktadresse:
Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg e.V.
Lange Str. 3
70173 Stuttgart Spendenkonto:
Telefon: (0711) 21060-0 Bank für Sozialwirtschaft AG
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de IBAN: DE65 6012 0500 0007 
7022 01
www.bsv-wuerttemberg.de BIC: BFSWDE33STG 

„Bring die Welt auf neue Ideen!“ 
Unter diesem Motto steht der Artur Fischer Erfi nderpreis 
Baden-Württemberg 2019, für den man sich jetzt bewerben 
kann. Der mit insgesamt mehr als 36.000 Euro dotierte Wett-
bewerb richtet sich zum zehnten Mal an private Erfi nderinnen 
und Erfi nder sowie an Schülerinnen und Schüler aus Baden-
Württemberg. Bewerbungsschluss ist der 28. Februar 2019. 
Stuttgart, 3. September 2018 – „Neugier, Kreativität, Begeisterung 

und ein beträchtliches Maß an Durchhaltevermögen zeichnen 
Erfi nderinnen und Erfi nder aus. Eigenschaften, für die Profes-
sor Artur Fischer stand“, schreibt Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut zum Artur Fischer Erfi nderpreis 2019. Wer sich in 
dieser Tradition sieht und kreative Lösungen für bislang ungelöste 
Probleme zu bieten hat, der kann sich nun bei den Ansprechpart-
nern im Patent- und Markenzentrum Baden-Württemberg oder bei 
der Steinbeis Transferzentrum Infothek melden. Bewerbungsun-
terlagen sind an die Schulen verschickt worden und unter www.
erfi nderpreis-bw.de abrufbar. 
Bei dem alle zwei Jahre stattfi ndenden Wettbewerb sind wieder 
private Erfi nderinnen und Erfi nder sowie Schü lerinnen und Schü ler 
in verschiedenen Alterskategorien aufgerufen, kreative Lösungen 
zu entwickeln. „Quer denken und gewinnen“ lautet das Motto für 
die Jugendlichen. Im Erwachsenenwettbewerb ist der „Nutzen für 
die Allgemeinheit“ ein wichtiges Kriterium bei der Bestimmung der 
Gewinner durch die hochrangige Jury. Dabei geht es um Umwelt-
schutz, Ressourcenschonung, Erfi ndungen im Gesundheitsbe-
reich oder die praktische Hilfe im Alltag. So war es von Anfang an 
von Artur Fischer (1919-2016) gewollt, der den Preis gemeinsam 
mit der Baden-Württemberg Stiftung im Jahr 2001 gestiftet hat. 
Die feierliche Preisverleihung des alle zwei Jahre stattfi ndenden 
Wettbewerbs ist am 3. Juli 2019 im Stuttgarter Haus der Wirtschaft 
INFO: Weitere Auskünfte erteilen das Patent- und Markenzentrum, 
Telefon 0711 – 123-2602, sowie das Steinbeis Transferzentrum In-
fothek, Telefon 07721 – 87 86 53. Informationen zum Artur Fischer 
Erfi nderpreis Baden-Württemberg sowie alle Ausschreibungsun-
terlagen auch unter www.erfi nderpreis-bw.de 
Die Baden-Württemberg Stiftung:
Die Baden-Württemberg Stiftung setzt sich für ein lebendiges 
und lebenswertes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet den Weg 
für Spitzenforschung, vielfältige Bildungsmaßnahmen und den 
verantwortungsbewussten Umgang mit unseren Mitmenschen. 
Die Baden-Württemberg Stiftung ist eine der großen operativen 
Stiftungen in Deutschland. Sie ist die einzige, die ausschließlich 
und überparteilich in die Zukunft Baden-Württembergs investiert 
– und damit in die Zukunft seiner Bürgerinnen und Bürger. www.
bwstiftung.de 

Gesunde Woche 2018: „Augen“ 
Vortragsreihe zu: Ursache, Therapie und Behandlung von 
Augenerkrankungen 
In Zusammenarbeit mit der Kommunalen Gesundheitskonferenz 
im Landkreis Reutlingen veranstalten die „Gesunden Gemeinden“ 
Eningen unter Achalm, Hohenstein und Hülben auch in diesem 
Jahr wieder eine “Gesunde Woche”. Vom 8. bis 12. Oktober 2018 
dreht sich in wechselnden Vorträgen fachkundiger Referenten alles 
um das Thema Augen.
Dabei geht es sowohl um die Bedeutung von visuellen Wahrneh-
mungsstörungen, die Erkennung von Warnzeichen als auch um die 
Möglichkeiten, die Augen gesund zu erhalten. 
Prof. Dr. Focke Ziemssen, stellvertretender ärztliche Direktor 
der Universitätsaugenklinik Tübingen und Melanie van Waveren, 
Geschäftsführerin des Bundesverbandes der Orthoptistinnen 
Deutschland e.V sorgen für die inhaltliche Gestaltung der kosten-
losen Vortragsreihe. Das Kooperationsprojekt „Gesunde Woche“ 
geht in diesem Jahr bereits in die dritte Runde und steht unter der 
Schirmherrschaft von Landrat Thomas Reumann. 
Die demographische Entwicklung - die Menschen in Deutschland 
werden immer älter - macht die Gesunderhaltung der Augen be-
deutsamer denn je. Die Sehkraft nimmt mit zunehmendem Alter 
ab, auch ohne dass Augenerkrankungen vorliegen, manchmal 
treten jedoch Augenveränderungen auf, die durch einen Facharzt 
abgeklärt und behandelt werden müssen, damit ein drohender 
Sehkraftverlust aufgehalten werden kann. 

Die häufi gsten Ursachen für den Verlust der Sehkraft im Alter 
sind die altersbedingte Makula-Degeneration, das Glaukom, die 
diabetische Retinopathie und der retinale Venenverschluss. Diese 
Erkrankungen unterscheiden sich zwar im Krankheitsbild vonei-
nander, haben aber alle eines gemeinsam: Sie beginnen meist un-
bemerkt und können ohne Behandlung bis zur Erblindung führen. 
Fachleute rechnen allein bei der Makula-Degeneration bis 2030 mit 
einer Zunahme von mehr als 30 Prozent. Da die Augenheilkunde 
weit fortgeschritten ist, lohnt es sich, informiert zu sein. Wird näm-
lich rechtzeitig behandelt und zum richtigen Zeitpunkt, das heißt, 
nicht zu früh und nicht zu spät, operiert, kann Sehverlust häufi g 
vermieden werden. Die „Gesunde Woche“ will dahingehend auf-
klären und zudem präventive Lösungswege aufzeigen. 
Inhaltlich gestaltet wird die „Gesunde Woche 2018“ von folgenden 
Referenten: 
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Melanie van Waveren, geb. 1978, Dozentin an der Hochschu-
le Aalen und Geschäftsführerin des Berufsverbands Orthoptik 
Deutschland, seit 2016 auch Orthoptistin in der Arztpraxis Dr. 
Mielke, widmet sich mit ihrem Vortrag „Visuelle Wahrnehmungs-
störungen“ den vier O`s rund ums Auge. Das heißt, sie erklärt, wer 
und was wie beim Sehen helfen kann. Ist es der Ophthalmologe/
die Ophthalmologie, Orthoptist, Optometrist oder der Optiker? 
In einem zweiten Teil des Vortrags geht sie auf Symptome wie 
Kneifen, Kopfschmerzen, verschwommenes Sehen und andere 
Auffälligkeiten ein. Jedes dieser Symptome kann ein Alarmzeichen 
sein, das auf Fehlstellungen, Fehlsichtigkeit oder Überbelastung 
zurückgeht. Fachleute können die Ursachen in jedem Alter gut 
erkennen und therapieren.
• in Eningen am Montag, den 8. Oktober 2018 um 19 Uhr im 

Ratssaal II im Rathaus,
• in Hohenstein am Mittwoch, den 10. Oktober 2018 um 19 Uhr 

im Bürgertreff „Im Adler“, Bernloch,
• in Hülben am Dienstag, 9. Oktober 2018 um 19 Uhr im Bürgersaal 

im Alten Schulhaus.
 
Prof. Dr. Focke Ziemssen, stellvertretender ärztlicher Direktor 
der Universitätsaugenklinik Tübingen, Katarakt-Chirurgie, Netz-
hautsprechstunde, vermittelt Grundwissen, das helfen soll, auf-
tretenden Augenproblemen und der Verunsicherung in Bezug auf 
Selbstzahler-Leistungen souveräner zu begegnen. Er vertritt die 
Ansicht, dass der informierte Patient bessere Entscheidungen 
treffen kann. Informiert zu sein ist vorteilhaft, denn Erkrankungen 
der Augen sind nicht selten. Allein die aggressive Form der al-
tersabhängigen Makuladegeneration betrifft in Deutschland jedes 
Jahr mehr als 30 000 Menschen neu. Wird rechtzeitig reagiert, kann 
Sehverlust häufi g vermieden werden.
• in Eningen am Mittwoch, den 10. Oktober 2018 um 19 Uhr im 

Ratssaal II im Rathaus,
• in Hohenstein am Freitag, den 12. Oktober 2018 um 19 Uhr im 

Bürgertreff „Im Adler“, Bernloch,
• in Hülben am Donnerstag, den 11. Oktober 2018 um 19 Uhr im 

Bürgersaal im Alten Schulhaus.
 
Die „Gesunde Woche“ wurde unter der Schirmherrschaft von Land-
rat Thomas Reumann im Jahr 2015 als Kooperationsprojekt ins 
Leben gerufen, nachdem Eningen unter Achalm, Hohenstein und 
Hülben durch die Kommunale Gesundheitskonferenz als „Gesun-
de Gemeinden im Landkreis Reutlingen“ ausgezeichnet worden 
waren. Die „Gesunde Woche“ fi ndet zu wechselnden Themen 
jährlich statt und erfreut sich großer Beliebtheit. 

Die DRK-Alzheimer-Bera-
tungsstelle und die DRK-
Demenzbetreuung laden  
zu einem farbenfroher Kulturabend im Spätsommer 
mit Film, Farbe und Gaumenschmaus ein. 
Das Angebot richtet sich an  
Menschen mit und ohne Demenz 
Termin: Dienstag, den 18.09.2018 um 18:00 Uhr 
Ort: Obere Wässere 1, 72764 Reutlingen 
In den Räumen des Deutschen Roten Kreuzes, 
Anlässlich der Veranstaltungsreihe zum Welt-Alzheimer-Tag 2018 
im Landkreis Reutlingen zeigen wir Ihnen den Film „Der ganz große 
Traum“. Der Film handelt von dem deutschen Lehrer Konrad Koch, 
der 1874 den Fußball in Deutschland einführte. 
Wir freuen uns ganz besonders, Ihnen Bilder aus unserer Betreu-
ungsgruppe „Lichtstube“ zu präsentieren, die unsere Gäste selbst 
gemalt haben. 
Für das leibliche Wohl wird an diesem Spätsommerabend selbst-
verständlich gesorgt. 
Sollten Sie vor Ort während der Veranstaltung eine Betreuung für 
ihren dementiell erkrankten Angehörigen benötigen, dann küm-
mern wir uns gerne darum. 
  
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Silvia Phleps, DRK-Alzheimer-Beratungsstelle 07121/345397-
31 
Nadja Hampel, Leitung  DRK-Demenzbetreuung 07121/345397-
32 

Fahrbahndeckenerneuerung zwischen der 
Zufahrt zum Gestütshof und St. Johann-Wür-
tingen 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt den schadhaften Fahr-
bahnbelag der L 380 zwischen der Zufahrt zum Gestütshof und 
dem Ortseingang von St. Johann-Würtingen erneuern. Während 
dieser Maßnahme wird die L 380 im Baustellenbereich ab Montag, 
10. September 2018, bis voraussichtlich Freitag, 28. September 
2018, voll gesperrt. 
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden, wie zum Beispiel 
Verdrückungen und Rissbildungen in der Fahrbahn, erforderlich. 
Zusätzlich wird die Asphaltschicht im Bereich mehrerer Schadstel-
len erneuert. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit sowie der Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahn-
deckenerneuerung voraussichtlich bis Freitag, 28. September 
2018 abgeschlossen. Bei Änderungen des zeitlichen Ablaufs wird 
das Regierungspräsidium rechtzeitig im Vorfeld informieren. 
Die Baukosten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 
415.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getra-
gen. 
  
Verkehrsführung während der Sanierung 
Der Verkehr von und in Richtung Reutlingen wird über Holzelfi ngen 
- Unterhausen - Pfullingen umgeleitet. Der Verkehr von und nach 
Metzingen wird über Bad Urach geführt. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die 
im Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Behin-
derungen. 
  
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu Verkehrsbeschränkungen, Sperrungen und Um-
leitungen können im täglich aktualisierten Baustelleninformati-
onssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter www.
baustellen-bw.de abgerufen werden. 

100. Landwirtschaftliches Hauptfest 2018  
Am 29. September 2018 startet das 100. Landwirtschaftliche 
Hauptfest auf dem Cannstatter Wasen. Beim LWH können Sie 
sich von mehr als 600 Ausstellern und Organisationen aus Land-, 
Forst- und Ernährungswirtschaft über deren Leistungspalette rund 
um Hof, Stall, Feld und Tier informieren lassen. Darüber hinaus ma-
chen Fachvorträge, Vorführungen, Tier- und Sonderschauen sowie 
weitere Attraktionen Ihren Messetag zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Der traditionelle Bauerntag des Landesbauernverbandes 
fi ndet am 4. Oktober ab 10 Uhr statt. Am Stand des Landesbau-
ernverbandes in der Halle 1 erhalten Mitglieder ein Freigetränk. In 
der Halle der Regionen wird sich in diesem Jahr zum ersten Mal 
auch unsere Region „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ mit 
verschieden Akteuren aus Landwirtschaft, Gastronomie und Land-
tourismus präsentieren. Karten für das LWH können Sie ab sofort 
im Vorverkauf bei der Geschäftsstelle des Kreisbauernverbandes 
erwerben. Mitglieder erhalten eine Ermäßigung. Tel. 07381/93890. 
  

Erntezeit im Streuobstparadies – aber wann ist das Obst 
wirklich reif? 
Untern den unzähligen Obstbäumen im Streuobstparadies zeigt 
sich momentan das gleiche Bild: Obwohl der September erst 
angefangen hat, liegt schon viel Obst unten und animiert die Be-
sitzer zur Ernte. Bei den Mosterein läuft die Obstannahme bereits 
auf Hochtouren, so wie es in einem normalen Obstjahr erst gegen 
Ende der Saison der Fall ist. 
  
Obst unter den Bäumen sollte nicht zur verfrühten Ernte ani-
mieren 
Aber der Reifezeitpunkt trügt! Natürlich sind einige frühe Sorten, 
z.B. Jakob Fischer, jetzt schon reif. Der Großteil der Sorten ist aber 
noch nicht im optimalen Erntezustand. Aufgrund der lang anhal-
tenden Hitze und Trockenheit können die Bäume nicht mehr alles 
Obst versorgen und werfen dieses vermehrt ab. Oftmals sind die 
bereits unterm Baum liegenden Äpfel auch wurmig. Streuobstwie-
senbesitzer sollte die Zahl der unterm Baum liegenden Äpfel also 
nicht zum Anlass nehmen und das Obst frühzeitig schütteln! Das 
ist auch den Mostereien im Gebiet ein wichtiges Anliegen, denn un-
reifes Obst weist natürlich eine geringere Qualität auf, als vollreifes. 
  
Warten lohnt sich – Preise und Qualität steigen gegen Ende 
der Saison  
Darin liegt auch begründet, dass gegen Ende der Mostsaison die 
Annahmepreise steigen. Je länger die Äpfel am Baum ausharren, 
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desto mehr steigt die Qualität. Bringt das Wetter nun noch Regen, 
ein paar kühlere Temperaturen und auch Sonne, dann entwickeln 
sich die „inneren Werte“, wie z.B. der Öchsle-Gehalt positiv. Warten 
lohnt sich also: Diejenige, die das Obst selbst verwerten erzielen 
bessere Qualitäten und diejenigen, die es bei der Mosterei abgeben 
höhere Preise, wenn der optimale Reifezeitpunkt abgewartet wird. 
  
Knick-Dreh-Bewegung verrät den richtigen Reifezeitpunkt 
„Der optimale Reifezustand lässt sich immer noch am Besten te-
sten, indem man probiert, wie leicht sich der Apfel vom Zweig lösen 
lässt. Dazu einen Apfel nehmen und eine vorsichtige Knick-Dreh-
Bewegung vornehmen. Nur wenn sich der Apfel dabei leicht lösen 
lässt, ist der richtige Zeitpunkt zum Schütteln schon gekommen“, 
weiß Maria Schropp vom Verein Schwäbisches Streuobstparadies. 
Nur dem, der Äpfel als Tafelobst im Keller einlagern will, rät Schropp 
zu einer früheren Ernte: „Das Obst hat dann Zeit beim Lagern lang-
sam nachzureifen und ist durch eine frühere Ernte länger haltbar“. 
  
Gute Ernte in Aussicht aber hoher Preisdruck auf dem Welt-
markt 
Generell ist in diesem Jahr eine gute Obsternte in Aussicht. Nach-
dem im letzten Jahr aufgrund der Spätfröste fast nichts auf den 
Bäumen hing, hängen die Obstbäume dieses Jahr richtig voll. 
Durch die Trockenheit sind die Früchte nicht ganz so groß, wie es 
sich manch Verarbeiter wünscht. 
Der Markt wird aber auch in diesem Jahr wieder von billigem Obst 
aus Polen gefl utet. Dort steht eine äußerst gute Ernte an, so dass 
die großen Erntemengen von dort die Preise auf dem gesamten 
Weltmarkt drücken. 
Was vielen nicht bewusst ist: Diese Weltmarktsituation nimmt auch 
Einfl uss auf die Obstpreise bei uns. Denn im streuobstreichen 
Baden-Württemberg gibt es mehr Obst, als verbraucht wird. Aus 
dem Grund verkaufen Mosterein insbesondere zu Saisonbeginn 
die Äpfel oder den daraus gepressten Saft an große Konzentrat-
hersteller weiter. Beim Weiterverkauf konkurrieren die Mostereien 
dabei mit Anbietern aus anderen Ländern. „Mitunter aus diesem 
Grund liegen die Annahmepreise für Mostobst nicht so hoch, wie 
wir es uns für die Bewirtschafter wünschen“, klagt Maria Schropp. 
  
Saft aus der Region trinken um den Streuobstbau zu stärken 
Die Gegenmaßnahme dazu ist ganz einfach: In zu vielen Haus-
halten steht der billige Saft aus dem Discounter auf dem Tisch, 
anonym, ohne Herkunftsangabe. Von den ca. 800 Millionen Liter 
Apfelsaft, den die Deutschen jährlich trinken, wird über die Hälfte 
nicht aus deutschen Äpfeln hergestellt. Würden alle Schwaben 
Saft aus der Region trinken, könnte der Weltmarkt nicht solchen 
Einfl uss auf die Streuobstwiesen nehmen. 

Wer den Streuobstwiesen also etwas Gutes tun will, sollte zu den 
Eigenmarken der Mostereien, oder – noch besser – zu den Säften 
der zahlreichen Aufpreis-Initiativen greifen. Denn die stellen nicht 
nur einen fairen Preis für die Obstlieferanten sicher, sondern ver-
pfl ichten diese auch vertraglich die Obstbäume zu pfl egen. Ein e 
Übersicht über Aufpreis-Projekte aus dem Vereinsgebiet gibt es 
unter www.streuobstparadies.de. 

Kulturplattform #4 am 19. Oktober in Aalen 
Kultur kann bewegen. Das zeigen Kulturakteure und Initia-
tiven aus ganz Deutschland, die ihre pfi ffi gen Projekte bei 
der nächsten Kulturplattform der „Lernenden Kulturregion 
Schwäbische Alb“ vorstellen werden. Die Veranstaltung fi n-
det am 19. Oktober 2018 im Theater der Stadt Aalen (WiZ) im 
Rahmen des bundesweiten Programms „TRAFO – Modelle für 
Kultur im Wandel“ statt. 
Bei der letzten Kulturplattform der »Lernenden Kulturregion Schwä-
bische Alb« begegneten sich mehr als 100 Akteure, um über neue 
Spielräume und produktive Bedingungen für Kunst- und Kultur-
schaffende im ländlichen Raum zu diskutieren. Die Kulturplattform 
#4 rückt nun die gesellschaftsgestaltende Kraft von Kunst und 
Kultur in den Mittelpunkt. 

Zu Gast sind Projekte aus ganz Deutschland, die zeigen, mit wel-
chen Mitteln Kunst und Kultur auf gesellschaftliche Veränderungen 
in ländlichen Räumen reagieren und diese gestalten können. Sie 
sind Beispiele, wie kulturelle Einrichtungen und Angebote durch 
mehr Teilhabe und Begegnung neue Perspektiven für ländliche 
Räume eröffnen: Das Schloss Bröllin, ein alter Gutshof in Meck-
lenburg-Vorpommern, ist heute Anziehungspunkt für Kreative aus 
aller Welt. Der Kultursommer im mittelhessischen Runkel verbindet 
ein anspruchsvolles Kulturangebot mit frischen Ideen aus dem Ort 
und verwandelt Leerstände zu neuen Kulissen für die Kunst. Und 

das Faust-Museum in Knittlingen zeigt, was man mit offenem Blick 
auf die Welt alles lernen und vermitteln kann. 
Aber auch in der „Lernenden Kulturregion Schwäbische Alb“ sind 
neue Synapsen entstanden. Im zweiten Teil der Veranstaltung 
werden daher die Kultureinrichtungen, die sich im Rahmen des 
Programms „TRAFO - Modelle für Kultur im Wandel“ mit ihrem 
Selbstverständnis auseinandergesetzt und neue Wege eingeschla-
gen haben, über ihre zukünftigen Zielsetzungen sprechen. 
Abschließend wird es bei einer Podiumsdiskussion darum ge-
hen, wie Verbände und Fachstellen mit der Herausforderung ihrer 
Mitgliedseinrichtungen und -vereinen umgehen, jeden Tag gute 
Arbeit zu leisten und gleichzeitig innovative Projekte auf den Weg 
zu bringen. 
Eröffnet wird die Veranstaltung durch Thilo Rentschler, Oberbür-
germeister der Stadt Aalen, und Klaus Pavel, Landrat des Ostalb-
kreises und Projektträger der „Lernenden Kulturregion“. 
Das Programm der Kulturplattform #4 kann auf der Homepage 
www.lernende-kulturregion.de heruntergeladen oder per E-Mail an 
info@lernende-kulturregion.de angefordert werden. Eine Anmel-
dung zur Veranstaltung ist bis 5. Oktober 2018 möglich. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Grabenstetten 
  
Donnerstag, 13.09. 
20.00  Treffpunkt Bibel 
  
Freitag, 14.09. 
 9.30  Schulanfangs-Gottesdienst (Karin Bauer) 
 Das Opfer ist für unsere Jugendarbeit bestimmt. 
18.00  Café International  
20.00  Posaunenchor 
  
Wochenspruch: 
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium. 
2.Timotheus 1,10 
  
Sonntag, 16.09. – 16. Sonntag nach Trinitatis 
10.00  Gottesdienst (Karin Bauer) mit Vorstellung der neuen 

Konfi rmanden und Bibelübergabe 
 Predigttext:2. Mose 32,7-14 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
10.00  Kindergottesdienst 
19.00  Jugend-Gottesdienst in Grafenberg*) 
19.00  Lobpreisabend*) 
  
Montag, 17.09. 
18.00  Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“ 
18.00  Bubenjungschar 
20.00  Mittendrin 
  
Dienstag, 18.09. 
17.45  Bibelclub 
18.30  Mädchenjungschar (3.-5. Klasse) „Smarties“ 
19.30  Frauengruppe 
20.00  Kirchengemeinderatssitzung*) 
  
Mittwoch, 19.09. 
17.00  Konfi rmandenunterricht 
20.00  Jugendkreis C.I.A. 
  
Donnerstag, 20.09. 
20.00  Treffpunkt Bibel 
  
Freitag, 21.09. 
15.00  Kinderstunde „Marienkäfer“ 
18.30  Mädchenjungschar (6.-8. Klasse) „Smilies“ 
20.00  Teenagerkreis 
20.00  Posaunenchor 
  
Sonntag, 23.09. 
10.15  Gottesdienst ( Pfr. Sachs) mit Taufe 
10.15  Kindergottesdienst 
19.00  Friedensgebet 
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Kontakte: Sekretariat: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de 
 KGR-Vorsitzende: Karin Bauer, 936 096 
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/kirchenge-
meinden/grabenstetten/ 
  
Hauskreise und Gebetskreise 
Gebetskreis bei Familie Gruhn (Tel. 50 63) 
Hauskreis bei Familie Drummer (Tel. 93 66 94) 
Hauskreis bei Anneliese Moll (Tel. 17 46) 
  
Lobpreisabend im Gemeindehaus am 16. September 2018 um 
19 Uhr 
Am 16. September um 19 Uhr fi ndet ein Lobpreisabend in unserem 
Gemeindehaus statt. Neue Lieder, Lesungen und Gebete sollen 
dazu dienen, die Gegenwart Gottes zu erleben. Jugendliche aus 
unserer Gemeinde bereiten diesen vor. Wir laden herzlich dazu ein.  
  
Sitzung des Kirchengemeinderats am 18. September, 20 Uhr 
Nach dem Impuls sind folgende Tagesordnungspunkte vorgese-
hen: 
Top 1 Protokoll 
Top 2 Pfarrhaus 
Top 3 TigeR - Info 
Top 4 Gottesdienst 23.09.2018 
Top 5 AV-Anlage 
Top 6 Investitur Pfarrer Arnold 
Top 7 Sonstiges 
Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt daran an. 
  
Pfarrstelle  
Wir dürfen Ihnen eine gute und erfreuliche Nachricht weitergeben. 
Pfarrer Matthias Arnold wird unser neuer Pfarrer in Grabenstetten. 
Pfarrer Arnold ist verheiratet mit Marie-Lisa Arnold, sie haben 
2 Söhne, Elias mit 4 Jahren und Emanuel mit 1 Jahr. Der Fest-
Gottesdienst zur Investitur fi ndet am 
11. November um 15 Uhr statt. Am Vormittag fi ndet kein Gottes-
dienst statt. 
  
Taufsonntage 
An folgenden Sonntagen fi nden im Hauptgottesdienst Taufen von 
Kindern statt: 23. September und 18. November. Wir bitten die 
Familien, die ihr Kind taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung 
zu bedenken. Es ist nicht möglich, alle individuellen Wünsche zu 
berücksichtigen. Weitere Tauftermine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
  
Unbesetzte Pfarrstelle 2018 
Seit 22. Mai ist die Pfarrstelle in Grabenstetten nicht mehr besetzt. 
Bei Sterbefällen oder bei dringenden seelsorglichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an folgende Pfarrer: von 10.09.-17.09. 
Pfarrerin Holder, Donnstetten, Tel. 7347 und von 17.09.-01.10-. 
Pfarrer Lächele, Böhringen, Tel. 323. 
Für organisatorische Fragen in dieser Zeit wenden Sie sich bitte 
an Frau Karin Bauer, Tel. 936096. 
  
Kinderbibeltage in den Herbstferien vom 31. Oktober 2018 – 04. 
November 2018  
Herzlich willkommen in der Kinderstadt, unter diesem Motto stehen 
unsere diesjährigen Kinderbibeltage. Bei der Kinderstadt werden 
die Kids zu ihren eigenen Programmdirektoren. Sie stellen sich ihr 
Programm zusammen: Sie schlendern durch die Kinderstadt und 
wählen das Angebot aus, das ihnen Spaß macht. In der Bürger-
versammlung präsentiert das Stadttheater spannende biblische 
Geschichten. Die Stadtkapelle lädt zum Singen und Bewegen 
ein. Mit eigenem Geld und Ausweis ausgestattet, können die Kids 
das Stadtleben in vollen Zügen genießen. Es gibt verschiedene 
Stadtbereiche, in denen sie sich ausprobieren können. Das Job-
center vermittelt Arbeitsplätze: So können die Kinder ihre eigenen 
Kindertaler verdienen – und natürlich auch wieder in der Creperie 
oder beim Bäcker ausgeben. 
Rudi Auracher von der Kirche unterwegs wird in diesem Jahr bei 
uns sein und zusammen mit unseren Mitarbeitern diese Tage 
gestalten. 
Beginn ist von Mittwoch bis Freitag jeweils um 15 Uhr. Am Sonntag 
04.November laden wir herzlich zum Familiengottesdienst und zum 
anschließenden „Stadtfest“ mit Mittagessen ins Gemeindehaus 
ein. 
  
Herzliche Einladung zum Bezirksjugendgottesdienst am 
Sonntag, 16. September 2018, 19 Uhr in Grafenberg 
Am Sonntag, 16. September 2018, lädt ein Team aus Grafenberg 

zu einem Jugendgottesdienst um 19 Uhr ein. Der Gottesdienst 
gibt Jugendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit, gemeinsam 
ihren Glauben an Jesus Christus zu feiern. Kontaktadresse: Ev. 
Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen, Pfählerstr. 26, 72574 
Bad Urach, 07125/969-848-0 oder Email: info@ejw-bum.de 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef 
72574 Bad Urach, Münsinger Straße 18
Tel.: 07125/94675-0, Fax: 07125/94675-20
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de 
  

Öffnungszeiten im kath. Pfarrbüro  
Dienstags 14:00 - 16:00 Uhr  
Donnerstags  15:00 - 17:00 Uhr 
 

Gottesdienstordnung  
  
Freitag, 14. September 2018 
 9:00  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
  
Samstag, 15. September 2018 
 8.00  Ökum. Einschulungsgottesdienst, Amanduskirche, Bad 

Urach 
18:00  Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 
  
Sonntag, 16. September 2018 
10:30  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
12:00  Tauffeier Familie Wychowalek, St. Josef, Bad Urach 
  
Freitag, 21. September 2018 
 9:00  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
  
Samstag, 22. September 2018 
18:00  Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 
  
Sonntag, 23. September 2018 
10:30  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 
11:45  Hl. Messe in portug. Sprache, St. Josef, Bad Urach, 
 anschl. Mittagessen im Delp-Haus 

Basarteam Grabenstetten
Herbst/Winter-Kinderkleiderbasar in Grabenstetten 
Am Samstag, 06. Oktober 2018 von 14 bis 16 Uhr ist wieder Herbst/
Winter-Kinderkleiderbasar in der Falkensteinhalle in Grabenste-
tten. Es gibt hochwertige Kinderbekleidung, die übersichtlich sor-
tiert nach Art und Größe präsentiert wird. Wer Sachen verkaufen 
möchte, muss sie fertig ausgezeichnet und mit Liste am Freitag, 05. 
Oktober 2018, zwischen 17 und 19 Uhr im Foyer der Falkenstein-
halle abgeben. Auf der Liste sollen stehen: Verkäufernummer, lau-
fende Nummer, Artikelbezeichnung und Preis. Wichtig ist, dass alle 
Angaben leserlich und eindeutig sind. Es werden maximal 50 Artikel 
pro Verkäufer angenommen. Nummern für den Verkauf gibt es ab 
Montag, 17. September 2018 bei Ursula Lardong 07382/9411449, 
Sandra Beck 07382/941950 und Sophie Werner 07382/941510. 
  
Helfer für den Herbst-/Winter-Kinderkleiderbasar 
Alle Frauen und Männer, die am Basar mithelfen möchten und keine 
Gelegenheit haben, sich in eine Liste (z.B. im Kiga, Kinderturnen, 
Krabbelgruppe, etc.) einzutragen, dürfen sich gerne bei Sandra 
Brändle (Tel: 941045) oder Sandra Beck (Tel: 941950) melden. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Kuchenspenden. Vielleicht kann dieses 
Jahr zusätzlich auch Ihre Nachbarin, Ihre Freundin oder eine Ver-
wandte etwas backen? 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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Ein Fest für die ganze Familie 

Auch in diesem Herbst lädt die Fliegergruppe Grabenstetten ganz 
herzlich zum Drachenfest ein. Termin hierfür ist der 22. und 23. 
September 2018. Drachenfreunde aus nah und fern werden vor 
Ort sein, um ihre attraktiven Darbietungen in Form von Einlei-
nern, Lenkdrachen und riesigen dreidimensionalen Großdrachen 

zu präsentieren. Gerne können eigene Drachen mitgebracht und 
im markierten Bereich steigen gelassen werden. Neben Kinder-
schminken, Bonbonfähre, Modellbau- und Segelfl ug-Info-Stand 
wird es auch wieder einen Flugsimulator geben. Hier kann jeder 
einmal selber erleben wie es ist Pilot eines Segelfl ugzeugs zu sein. 
Für das leibliche Wohl wird mit einer Vielzahl leckerer selbstge-
machter Speisen und Getränke gesorgt. Los geht es am Samstag 
um 13 Uhr und am Sonntag um 10 Uhr. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen frei, Parkplätze stehen kostenlos zur Verfügung. 

Besprechung 50er Feier Jahrgang 68/69 
Wir, der Jahrgang 68/69 würden uns am Freitag, den 14.09.2018 
um 19:30 Uhr im Gasthof Lamm zur Vorbesprechung unserer 50er 
Feier treffen. 
Alle Gleichaltrigen, die sich uns gerne anschließen möchten, sind 
herzlich wilkommen. 
Rückfragen gerne unter Tel. 1646 oder 7341. 

„Ein Schnuppertag bei den Schützen“, hieß das Motto beim Fe-
rienprogramm des Schützenvereins. Dies fand traditionell wieder 
am letzten Samstag der Sommerferien statt. Um 14 Uhr begrüßte 
Sportleiter Uwe Schmauder sechs Jugendliche im Alter von drei-
zehn bis fünfzehn Jahren im Walzengrund. Darunter befanden sich 
zwei Mädchen und vier Jungs. Nach der Begrüßung gab es einen 
Ausblick, welche verschiedenen Stationen rund um das Schießen 
die Teilnehmer erwartet. 
Mit großer Motivation, Spaß und Ehrgeiz absolvierten die Jugend-
lichen die acht Stationen, die wieder von Yvonne Schmauder und 
Manuela Gablenz geplant und vorbereitet wurden. 
Auf der oberen Schießanlage gab es vier Stationen. Diese waren in 
drei Stationen mit dem Luftgewehr im Liegendanschlag aufgelegt 
aufgeteilt. Dabei haben sie auf zwei Glücksscheiben geschossen. 
Bei der letzten Liegendstation durften sie sich wie ein Biathlet 
fühlen und Klappscheiben abschießen. Wie im letzten Jahr, durften 
sie wieder mit einer Luftpistole schießen. 

Unten in der Luftgewehrhalle erwarteten die Jugendlichen drei wei-
tere Stationen, bei denen sie mit dem Luftgewehr sowohl stehend 
aufgelegt oder auf den Ellenbogen, verschiedene Aufgaben mit 
einer Glücksscheibe, 5 er Streifen oder auch das Röhrchenschie-
ßen meistern mussten. 

Als Höhepunkt hatten wir dieses Jahr eine Station mit Bogen-
schießen geplant. Dabei hatten wir zwei Bogenschützen aus Er-
kenbrechtsweiler mit ihrem Equipment zu Gast. Nachdem alle 
Jugendlichen ihre Stationen gemeistert hatten, durften sie nochmal 
die Station absolvieren, die ihnen den meisten Spaß bereitet hatte. 
Nach einer kurzen Stärkung, wurde die Siegerehrung durchgeführt. 
Alle hatten einen spannenden und erfolgreichen Nachmittag im 
Schützenhaus erlebt. 

Die erfolgreichen Teilnehmer des Ferienprogramms mit Betreuer 
/ Foto: SV Grabenstetten
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Einladung zum Königsschießen für alle Vereinsmitglieder am 
Sonntag, 30. September 2018 
Am Sonntag 30. September  fi ndet das traditionelle Königsschie-
ßen der Grabenstetter Schützen statt. Anmeldung ist ab 10.00 Uhr 
und um 10.15 Uhr eröffnet der amtierende Schützenkönig das Kö-
nigsschießen. Wie immer ist für das leibliche Wohl mit Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. 

ALTEISEN- UND SCHROTTSAMMLUNG AM 20. OKTOBER 
2018 
Der Schützenverein führt am Samstag, 20. Oktober 2018 in Gra-
benstetten eine Alteisen- und Schrottsammlung durch. Bitte Alt-
eisen und Schrott ab 8.00 Uhr morgens am Grundstücksrand zur 
Abholung bereitstellen. 
Bei Rückfragen setzen Sie sich bitte mit Gerhard Binsch Tel. 289 
in Verbindung. 
Es darf von uns nicht gesammelt werden: 
- „weiße Ware“ (Waschmaschinen, Trockner, Herde, Geschirr-

spüler) 
- Kühlgeräte (Kühlschränke, Gefriergeräte) 
- Monitore, Fernsehgeräte 
- Elektronikschrott (Drucker, Tastaturen usw.) 
- Autobatterien 
- Gasfl aschen 
- Öl-/Erdtanks 
- Kleinkraftfahrzeuge (Mofa, Roller) 

Unterwegs an Kocher und Bühler- Wanderfahrt nach Schwä-
bisch Hall 
Nochmalige Erinnerung an unsere Wanderfahrt am  Samstag 15. 
September 2018. 
Abfahrt 8.00 Uhr Bushaltestelle Kirche. Anmeldungen bei Ver-
trauensmann Alfred Staiger Tel. 07382 667 und Wanderwart Jür-
gen Kazmaier Tel. 07382 663. Genaue Beschreibung im letzten 
Mitteilungsblatt Nr. 36. 
Vorankündigung 
Spendenwanderung der Kreissparkasse Reutlingen und Tübin-
gen zusammen mit dem Schwäbischen Albverein und Mythos 
Schwäbische Alb am Sonntag 23.September 2018  . Startpunkt 
Naturtheater Hayingen  11.00 Uhr. Näheres und Anmeldung unter 
www.gut-fuer-neckaralb.de 
E-Bike Radgruppe 
Sie wollen dabei sein? Kontakt : 0174 9414983 

Abt. Handball
Gut vier Monate mussten sich die aktiven und Jugendmannschaf-
ten gedulden, ehe sie nun allesamt hochmotiviert in die neue 
Saison starten. Unsere 1. Mannschaft wird sich allerdings noch 
etwas gedulden müssen, ehe sie am 29.09. mit einem echten 
Kracher beim TSV Owen in der Bezirksliga antreten wird. Anders 
der Auftakt für unsere Zwoida und die Frauen, die es schon jetzt 
am 1. Spieltag mit Hochkarätern zu tun bekommen. Der TSV Weil-
heim verabschiedete sich nach vielen Jahren aus der Bezirksliga 
und erwartet zum Auftakt in der Bezirksklasse unsere Zwoida. 
Das bedeutet auch gleich Wiedersehen mit unserem ehemaligen 
Trainer Michel Rehkugler, der nach einigem Hickhack nun doch 
unter der Teck in der Verantwortung steht. Bei unseren Frauen hat 
Matthias „Adde“ Attinger die Nachfolge von Steffen Ladner über-
nommen und ist gespannt, inwieweit das Team seine Vorgaben 
bereits umsetzen kann. Wir wünschen allen unseren aktiven und 
Jugendmannschaften einen guten Start und eine hoffentlich faire 
und verletzungsfreie Saison. 

Gleich noch eine Bitte an alle Zuschauer und Fans. Unterstützen 
Sie alle unsere Teams und bedenken Sie dabei stets, dass auch 
die Schiedsrichter immer bemüht sind, ihr Bestes zu geben. Wir 
konnten seit langer Zeit mal wieder gleich 6 unserer Grabenstetter 
Jugendspieler als Jung-Schiris gewinnen, und wünschen ihnen 
ganz besonders viel Freude und gut Pfi ff! 

Folgende Schiedsrichter werden für uns im Einsatz sein: 
Dietmar Walter, Frank Härterich, Andreas Gassner (mit Gespann-
Partner von anderem Verein), Tobias Haase (neu im Gespann mit 
unserem Torhüter Marcel Brandt), Henning Wahl, und nun neu 
in unserem Schiri-Team, Routinier Uli Scheu. Erstmals gehen 
folgende Jung-Schiedsrichter für uns an den Start: Dominik Pelz, 
Jules Rosskopf, Philipp Haase, Leon Schwertle, Luis Öxle sowie 
Lukas Pfender. 
  
Samstag, 15.09.2018 
Theodor-Eisenlohr-Sporthalle, Nürtingen 
mJB-BL 13.15 Uhr RW Neckar - JSG 
  
Sporthalle an der Lindach, Weilheim 
M-BK   20.00 Uhr TSV Weilheim - TSV Grabenstetten 2 
  
Sonntag, 16.09.2018 
Theodor-Eisenlohr-Sporthalle, Nürtingen 
mJB-KLA 13.15 Uhr RW Neckar 2 - JSG 2 
  
Sporthalle an der Burgschule, Köngen 
wJC-BL 14.45 Uhr TSV Köngen - JSG 
F-KLA   18.00 Uhr TSV Köngen 3 - TSV Grabenstetten 
  
Sporthalle beim Sportzentrum, Wolfschlugen 
wJD-BL 12.00 Uhr TSV Wolfschlugen - JSG 
  
Großputz Sporthaus 
Ein herzliches Dankeschön an die fl eißigen Helferinnen und Helfer, 
die sich trotz herrlichen äußeren Bedingungen, teils bis zu zwölf 
Stunden ums Sporthaus gekümmert haben. 

Abt. Breitensport
Wichtelkinder 
Hallo liebe Mamas! 
Bald ist es wieder soweit: Das wöchentliche Treffen der Wichtel-
kinder fi ndet wieder statt! 
Wir treffen uns immer donnerstags von 9 Uhr bis 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Wir werden mit den Kindern spielen, singen und basteln. 
Über neue Mamas mit ihren Kindern, die im Alter von 6 Monaten 
bis 3 Jahren sind, würden wir uns sehr freuen! 
Das erste Treffen ist am 13. September 2018. 
Also, kommt einfach bei uns vorbei! 
Viele Grüße 
Julia Binsch und Nadine Holder 

Seniorinnengymnastik 
Bis wir die Falkensteinhalle wieder nutzen können, treffen wir uns 
bei gutem Wetter montags um 18 Uhr an der Falkensteinhalle und 
gehen gemeinsam spazieren. 

Minihandball 
Da die Falkensteinhalle momentan für den Trainingsbetrieb nicht 
zur Verfügung steht, entfällt die Spielstunde am Dienstag. Wir 
starten sobald die Halle wieder nutzbar ist. 

Rückblick Ferienprogramm Volleyball und Volleyballtraining 
Der TSV Grabenstetten hat am letzten Ferienmittwoch zum Kinder-
ferienprogrammpunkt Volleyball eingeladen. Es kamen 8 Kinder/
Jugendliche. Nach dem Aufwärmen zeigten Sigrid und Guntram 
Girke einige technische Grundlagen und alle bekamen etwas Zeit, 
diese zu üben. Danach konnten zwei Mannschaften gebildet und 
drei Sätze gespielt werden. Dabei stand der Spaß natürlich im 
Vordergrund, aber es kamen durchaus ansehnliche Ballwechsel 
zustande. Zum Schluss ließen sich alle die wohlverdienten Würste 
schmecken. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Karin Bauer, die uns das Vol-
leyballfeld am Gemeindehaus zur Verfügung stellte. 
Volleyballtraining fi ndet wieder jeden Mittwoch um 20.30 Uhr statt, 
sobald die Falkensteinhalle freigegeben wird. Interessierte sind 
herzlich Willkommen. 

Die Natur braucht uns nicht - aber wir die Natur
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Schwäbischer Albverein Erkenbrechtsweiler
Aktionstag 2018 
Die Ortsgruppe Erkenbrechtsweiler lädt ein zum 

Samstag, 15.09.20 
14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Astropfa 
(zwischen Burrenhof und Hülben) 
Freut Euch auf  
Geländeralley, WaldArt, Lagerfeuer, verschiedene Aktionen, Spiel 
und Spaß 
  
Herzliche Einladung an alle  
Familien mit Kinder aller Altersgruppen, Jugendliche, Nichtmit-
glieder und alle die Lust und Laune haben etwas Neues auszu-
probieren 
  
Bitte mitbringen: 
Grillgut, Getränke für unterwegs, Stirn- oder Taschenlampe, festes 
Schuhwerk, wetterfeste Kleidung 
  
Infos unter 0151/20782347 - Diana Mailänder 
oder unter 0171/7262776   - Mike Welisch 
Wir freuen uns auf Euch!  

VdK-Jahresausfl ug in die Fuggerstadt Augsburg 
Der diesjährige Jahresausfl ug des VdK-Ortsverband Bad Urach 
erkundet am 15.09.2018 die Fuggerstadt Augsburg. 
Eine Stadt, die mit ihrer über 2000 Jahre alten Geschichte viel zu 
bieten hat – von den Römern bis hin zur Textilindustrie. Hier wurde 
der Vater des Musikgenies Wolfgang Amadeus Mozart geboren, 
Bertolt Brecht besuchte in Augsburg das Gymnasium. Nicht zu-
letzt prägte Jakob Fugger das Bild der Stadt. Er war zwischen 
1495 und 1525 der bedeutendste Kaufherr und Bankier Europas. 
Er gründete die erste Sozialsiedlung, die noch heute mit seinem 
Namen verbunden ist. 
Im Rahmen einer Stadtrundfahrt werden viele historische Orte 
anschaulich erläutert. 
Nach einem individuellen Aufenthalt in Augsburg, bei dem jeder 
Ausfl ügler die Stadt nochmals auf eigene Faust erkunden kann; 
erfolgt die Rückfahrt über Dasing. 
Dort lädt der Bauernmarkt Dasing zum Verweilen ein. Regionalität 
wird hier groß geschrieben. Mit bayrisch-schwäbischen Schman-
kerln warten die verschiedenen gastronomischen Einrichtungen 
auf. Darüber hinaus bietet der Markt eine Fülle an regionalen 
Produkten. 
Wir bitten alle Interessierten um Anmeldung im Reisebüro Birk-
maier, Neue Straße 1, 72574 Bad Urach, auch gerne telefonisch 
unter der Nummer 07125-94200. Dort gibt es auch nähere Infor-
mationen bezüglich des Reisepreises für Nichtmitgliederund 
Abfahrtzeiten. Zahlungen für Nichtmitglieder nimmt ausschließ-
lich das Reisebüro Birkmaier entgegen. 
Nicht in Anspruch genommene Buchungen verfallen ersatzlos, 
nähere Informationen darüber erhalten Sie ebenfalls im Reisebüro 
Birkmaier. 
Für Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Bad Urach ist der Ausfl ug 
wie immer kostenlos, dennoch bitten wir um eine Anmeldung im 
Reisebüro Birkmaier. 
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag! Nehmen Sie daran teil! 
Ihr VdK-Ortsverband Bad Urach 
Wir sind sozial!!!! 
VdK-Jahresausfl ug in die Fuggerstadt Augsburg 
Der diesjährige Jahresausfl ug des VdK-Ortsverband Bad Urach 
erkundet am 15.09.2018 die Fuggerstadt Augsburg. 

Eine Stadt, die mit ihrer über 2000 Jahre alten Geschichte viel zu 
bieten hat – von den Römern bis hin zur Textilindustrie. Hier wurde 
der Vater des Musikgenies Wolfgang Amadeus Mozart geboren, 
Bertolt Brecht besuchte in Augsburg das Gymnasium. Nicht zu-
letzt prägte Jakob Fugger das Bild der Stadt. Er war zwischen 
1495 und 1525 der bedeutendste Kaufherr und Bankier Europas. 
Er gründete die erste Sozialsiedlung, die noch heute mit seinem 
Namen verbunden ist. 
Im Rahmen einer Stadtrundfahrt werden viele historische Orte 
anschaulich erläutert. 
Nach einem individuellen Aufenthalt in Augsburg, bei dem jeder 
Ausfl ügler die Stadt nochmals auf eigene Faust erkunden kann; 
erfolgt die Rückfahrt über Dasing. 
Dort lädt der Bauernmarkt Dasing zum Verweilen ein. Regionalität 
wird hier groß geschrieben. Mit bayrisch-schwäbischen Schman-
kerln warten die verschiedenen gastronomischen Einrichtungen 
auf. Darüber hinaus bietet der Markt eine Fülle an regionalen 
Produkten. 
Wir bitten alle Interessierten um Anmeldung im Reisebüro Birk-
maier, Neue Straße 1, 72574 Bad Urach, auch gerne telefonisch 
unter der Nummer 07125-94200. Dort gibt es auch nähere Infor-
mationen bezüglich des Reisepreises für Nichtmitgliederund 
Abfahrtzeiten. Zahlungen für Nichtmitglieder nimmt ausschließ-
lich das Reisebüro Birkmaier entgegen. 
Nicht in Anspruch genommene Buchungen verfallen ersatzlos, 
nähere Informationen darüber erhalten Sie ebenfalls im Reisebüro 
Birkmaier. 
Für Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Bad Urach ist der Ausfl ug 
wie immer kostenlos, dennoch bitten wir um eine Anmeldung im 
Reisebüro Birkmaier. 
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag! Nehmen Sie daran teil! 
Ihr VdK-Ortsverband Bad Urach 

Musikschule Bad Urach & Umgebung e.V.
Start des neuen Musikschuljahres 
Am 1. Oktober 2018 beginnt an der Musikschule Bad Urach & 
Umgebung das neueMusikschuljahr. Zu diesem Termin können 
in Bad Urach und in den Außenstellen wieder neue Schüler/innen 
aufgenommen werden.
Ebenfalls im Oktober starten auch die neuen Gruppen der Musika-
lischen Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldungen für 
diese Gruppen, die in der Schlossmühle in Bad Urach stattfi nden, 
sollten zur besseren Planung baldmöglichst in der Musikschule 
eingehen.
Nähere Informationen zu allen Angeboten der Musikschule sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es in der Geschäftsstelle der 
Musikschule, Schlossmühle, Graf-Eberhard-Platz 10 in Bad Urach, 
Tel.07125/8856 bzw. 8862, musikschule@musikschule-badurach.
de oder auf der Homepage der Musikschule: www.musikschule-
badurach.de 
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Kinoprogramm forum22, Bad Urach: 
  
Donnerstag, 13.09 
18:00 Uhr: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 
18:15 Uhr: In the middle of the River 
20:15 Uhr: Gundermann 
20:45 Uhr: The Equalizer 2 
  
Freitag, 14.09. 
15:30 Uhr: Kiko: Molly Monster 
15:45 Uhr: Hotel Transsilvanien 3 
18:00 Uhr: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 
17:45 Uhr: 303 
20:15 Uhr: Gundermann 
20:45 Uhr: The Equalizer 2 
  
Samstag, 15.09. 
15:30 Uhr: Kiko: Molly Monster 
15:45 Uhr: Hotel Transsilvanien 3 
18:00 Uhr: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 

18:15 Uhr: In the middle of the River 
20:15 Uhr: Gundermann 
20:45 Uhr: The Equalizer 2 
  
Sonntag, 16.09. 
15:30 Uhr: Kiko: Molly Monster 
15:45 Uhr: Hotel Transsilvanien 3 
18:00 Uhr: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 
18:15 Uhr: In the middle of the River 
20:15 Uhr: Gundermann 
20:45 Uhr: The Equalizer 2 
  
Montag, 17.09. 
17:30 Uhr: Gundermann 
17:45 Uhr: The Equalizer 2 
20:15 Uhr: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 
20:30 Uhr: 303 
  
Dienstag, 18.09. 
17:30 Uhr: Gundermann 
17:45 Uhr: The Equalizer 2 
20:15 Uhr: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 
20:30 Uhr: In the middle of the River 
  
Mittwoch, 19.09. 
17:30 Uhr: Gundermann 
17:45 Uhr: The Equalizer 2 
20:15 Uhr: Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 
20:30 Uhr: In the middle of the River 
  
www.forum22.de 

Römerstraße 19 . 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 . Fax 07123/3688-222


